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Auf dieser und den beiden fol-
genden Seiten präsentieren
wir Ihnen eine Zusammenfas-
sung des SVS-Jahresberichts
2001. Die Naturschutzarbeit
des Schweizer Vogelschutzes
SVS – BirdLife Schweiz wird
durch die lokalen Sektionen,
die Kantonalverbände und
die Landesorganisationen tat-
kräftig mitgetragen. Zusam-
men mit Natur- und Vogel-
schutzorganisationen aus
weiteren 66 Ländern ist der

SVS zudem Teil der weltum-
spannenden Dachorganisati-
on BirdLife International.

Allen Mitgliedern, den Akti-
ven in den Mitgliedorganisa-
tionen, den Spenderinnen
und den Sponsoren danken
wir herzlich für ihre Unterstüt-
zung, ohne die der SVS seine
Naturschutzarbeit nicht um-
setzen könnte. Wir freuen uns
auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit im neuen Jahr.

Jahresbericht 2001 des 
Schweizer Vogelschutzes SVS

Naturschutz im Landwirt-
schaftsland war auch 2001 ein
Schwerpunkt der SVS-Arbeit. Wir
gestalteten in mehreren Arbeits-
gruppen des Bundes die neue
Landwirtschaftspolitik (AP 2007)
mit. 
Die neue Öko-Qualitätsverord-
nung (ÖQV) beschäftigte den
SVS stark, hatten wir doch seit
Jahren gefordert, dass die Qua-
lität der vom Bund finanzier-
ten ökologischen Ausgleichs-
flächen verbesssert werden
muss. 
Der Weg führt in die richtige
Richtung, ist aber noch lang. Die
Vorträge des SVS in Landwirt-
schaftlichen Schulen, Beratung
im Feld, Merkblätter und die
Kampagne für Kleinstruktu-
ren sind Teile des umfangrei-
chen Puzzles, um  das SVS-Anlie-
gen «Mehr Natur in der ganzen
Landschaft» zu erreichen.
Hecken, Hochstamm-Obstgär-
ten, extensive Weiden und
Wiesen sowie Brachflächen

werden vor allem von den SVS-
Sektionen betreut und neu ange-
legt. Die nationale Ebene des
SVS unterstützt diese unzähligen
Einsätze mit Material und Bera-
tung. 
Im Wald gab der Bundesrat
neue Ideen für die Waldpolitik in
Vernehmlassung. Wichtig ist
dem SVS, dass der gute Schutz
der Waldfläche nicht verwässert
wird. 
Wo die Landschaft durch Erho-
lungsbetrieb intensiv genutzt
wird, ist Besucherlenkung be-
sonders wichtig. Der SVS bietet
mit seiner Erfahrung Lösungen
an, welche auch in den Natur-
schutzzentren erprobt wurden. 

Natur in der ganzen Landschaft!
● SVS -NATURSCHUTZARBEIT  SCHWEIZ

Das Wachtelkönig-Schutzpro-
gramm des SVS ging ins 5. Jahr.
Nach den Rekorden der letzten
beiden Jahre nahm der Bestand
etwas ab, war mit 19 rufenden
Männchen und einer sicheren
Brut im Engadin aber immer
noch viel höher als vor dem Start
des SVS-Programms. 
Auch beim Eisvogel bewirkte
der SVS neue Erfolge: 2001 stan-
den elf neue Brutwände zur Ver-
fügung. In La Sauge und im
Neeracherried hat sie der schil-
lernde Vogel gleich angenom-
men; in je zwei Bruten zogen die
Altvögel gegen 20 Junge auf!
Das Artenschutzprogramm
Steinkauz des SVS konzentrierte
sich auf die Vorkommen in der
Region Basel, vor allem auf das
Sundgau und den deutschen Teil
der Region. In den Kantonen Ba-
selland und Aargau sind jetzt
viele Lebensräume und sichere
Brutröhren bereit für eine Wie-
derbesiedlung. 
Vogel des Jahres 2001 war der
Kuckuck. Er leitete die neue
grosse SVS-Kampagne für natur-
nahe Kleinstrukturen in der
ganzen Landschaft ein. Zusam-
men mit der Zeitschrift «Schwei-
zer Familie» unterstützt der SVS
Landwirte, die mit Brachen et-
was für den Kuckuck tun wollen. 
Das Schutzprogramm Feldler-
che lief weiter, jenes für das
Braunkehlchen startete. 

Der SVS und seine Sektionen stell-
ten dem Eisvogel (1) 2001 elf
neue Brutplätze zur Verfügung.
Im Neeracherried und in La Sauge
(5) brütete je ein Paar zweimal.
Finden Sie die vier jungen Eisvö-
gel, die kurz nach dem Ausfliegen
vor dem Hide auf einem Busch
sitzen?

Drei Vogelarten, für die sich der
SVS neben dem Eisvogel einsetzt: 
2 Der Wachtelkönig brütet wie-
der regelmässig in der Schweiz. 
3, 4 Der Vogel des Jahres 2001,
der Kuckuck, für den wieder Klein-
strukturen entstehen, macht in
diesem Jahr der Goldammer Platz. 

SVS bringt Brutvogelarten zurück
● SVS -NATURSCHUTZARBEIT  SCHWEIZ
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Von den 31 IBAs (Important Bird
Areas, international für den Vo-
gelschutz wichtige Gebiete) der
Schweiz beschäftigte uns vor al-
lem der Neuenburgersee. Der
SVS lancierte zusammen mit an-
deren Organisationen die Petiti-
on zum Schutz der Grande
Cariçaie. Die 70 000 Unter-
schriften, davon mehr als 30 000
vom SVS, schufen ein wichtiges
Gegengewicht zu den Schutz-

gegnern. 
Die Wasservogelgebiete von
nationaler und internationa-
ler Bedeutung erfuhren trotz
neuer Verordnung des Bundesra-
tes (WZVV) nur wenig Verbesse-
rungen. Der SVS kämpft weiter! 
Im Neeracherried führte der SVS
das beispielhafte Beweidungs-
regime mit Erfolg weiter: Kiebitz
und Bekassine brüteten auf der
Weidefläche. Zudem konnte der

SVS über drei Hektaren Acker-
land am Rand des Schutzgebie-
tes in Riedland verwandeln. Der
erste Laubfrosch rief an den Tei-
chen, ein Flussregenpfeifer-Paar
brütete. 
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Im Jahr 2001 lag das Hauptge-
wicht des internationalen Enga-
gements des SVS in Osteuropa.
Der SVS unterstützt Projekte und
fördert die Entwicklung von Bird-
Life-Partnern in einigen Schwer-
punktländern. 
Das Programm zum Schutz der
Biodiversität in Bulgarien, das
der SVS zusammen mit Pro Natu-
ra betreut, ging in die Phase 3:
die DEZA unterstützt ein weite-
res Dreijahresprogramm für die
konkreten Schutzprogramme in

den Feuchtgebieten an der
Schwarzmeerküste mit Pelika-
nen und Gänsen sowie für Berg-
regionen mit Geiern und Kaiser-
adler. 
Neu startete der SVS ein erstes
Engagement im Bergland Geor-
gien. Es geht um den Schutz der
Zugvögel an den Flaschenhäl-
sen der Pässe im Kaukasus.
Wenn sich diese Zusammenar-
beit bewährt, wird der Schweizer
Vogelschutz SVS sein Engage-
ment in der jungen Demokratie

ausbauen. 
Seit längerem ist der SVS in der
Slowakei Götti des dortigen
BirdLife-Partners SOVS. Dieses
Jahr liessen sich endlich die
Schutzmassnahmen für die
Senné-Teiche ganz im Osten des
Landes umsetzen. Ebenfalls um
Teiche ging es bei der SVS-Unter-
stützung zum Kauf von 1,8
Quadratkilometern Feuchtge-
biete in Borsós am Rande des
Hortobágy-Nationalparks
(Ungarn). 

Doch auch der Zugvogelschutz
ist dem SVS weiterhin sehr wich-
tig, z.B. die Unterstützung des
Schutzes der Feuchtgebiete von
Larache in Marokko, einem
wichtigen Rastgebiet.

● SVS - JAHRESBERICHT 2001

Gebietsschutz: Fortschritte brauchen viel Einsatz
● SVS -NATURSCHUTZARBEIT  SCHWEIZ

1 Übergabe der Petition für die 
Grande Cariçaie. 

2+3 Im Neeracherried betreut der
SVS das Beweidungsregime, von
dem die Bekassine (2) profitiert.
Zudem hat er neue Riedflächen
geschaffen (3 im oberen Bildbe-
reich). 

Zwei international wichtige
Feuchtgebiete, die der SVS im
Jahr 2001 unterstützte: 
1 Larache in Marokko und 
2 Hortobágy-Nationalpark (Bor-
sós) in Ungarn. 
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SVS-Schwerpunkt Naturschutz in Osteuropa
● SVS -NATURSCHUTZPROJEKTE  INTERNATIONAL
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Die IBAs der
Schweiz.
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Kantonalverband

Sektion

Nachdem der SVS bereits vor
drei Jahren das wegweisende
Naturschutzzentrum Neera-
cherried eröffnet hatte, war es
Anfang Juni 2001 auch in der
Westschweiz soweit. Dank der
Unterstützung durch zahlreiche
Partner konnten wir das SVS-
Naturschutzzentrum La Sauge
einweihen. Mehr als 20 000 Leu-
te und 340 Gruppen, darunter
120 Schulklassen, besuchten die-
ses Jahr die beiden Zentren; viele
von ihnen konnten den Eisvogel
vor der Brutwand bewundern
oder der Nachtigall zuhören. 
In La Sauge entwickelte sich an
den auf bisherigem Intensivkul-
turland vom SVS neu angeleg-
ten Teichen ein reiches Amphi-
bienleben: Über 60 Laubfrösche
siedelten sich an. 
Mit den Zentren und der übrigen

Motivationsarbeit unterstützt
die nationale Ebene des SVS die
Informationstätigkeit der SVS-
Sektionen, Kantonalverbände
und Landesorganisationen mit
ihren auch dieses Jahr rund
2000 Vorträgen und Exkursio-
nen. 
Ein wichtiger Teil der SVS-Arbeit
ist deshalb der Ausbildung ge-
widmet. Ganz neu steht den
Kantonalverbänden das Lehr-
mittel «Feldbotanik» zur Verfü-
gung. 
Die Jugendarbeit ist dem SVS
sehr wichtig. Sie geschieht in
den 48 Jugendgruppen der SVS-
Sektionen und in den Kursen
«Opteryx – Vogelkunde für Ju-
gendliche». Das Kursheft ist jetzt
auch auf Italienisch erhältlich. 
Die SVS-Zeitschrift ORNIS und
die Jugendzeitschrift ORNIS

junior berichteten auch dieses
Jahr 6 Mal beziehungsweise 4
Mal über Wissenswertes aus der
Natur und dem Naturschutz,
wie immer aktuell, populär und
fachlich fundiert. 

Die Jahresrechnung 2001 prä-
sentiert sich dank der Unterstüt-
zung der SVS-Naturschutzarbeit
durch die Sektionen, Kantonal-
verbände, Landesorganisatio-
nen, Mitglieder, Partner und
Sponsoren sehr gut. Die Rech-
nung der freien Mittel schliesst
bei Einnahmen von gut  Fr. 
1 928 500.– und Ausgaben von
Fr. 1 708 000.– mit einem Über-
schuss von Fr. 220 500.– ab.
Dies war möglich dank beson-
deren Einnahmen aus Spenden,
Legaten und dem Materialver-
kauf und dank geringeren Aus-
gaben bei Büro, Drucksachen
und Porti. Damit ist das Ziel von
freien Mitteln im Umfang von
gut einer halben Million Fran-
ken erreicht. Solche Reserven
sind bei dieser Grössenordnung
des Umsatzes dringend nötig. 
In der Rechnung der projektge-
bundenen Mittel konnten
dank Mitteln aus Legaten, von
Sponsoren, Kantonen und Bund
sowie unzähligen zweckgebun-

denen Spenden die meisten Pro-
jekte ausreichend finanziert
werden. Hier stehen den Ein-
nahmen von Fr. 2 624 000.–
Ausgaben von Fr. 3 170 000.–
gegenüber. Das bedeutetet, dass
der SVS unter dem Strich Fr.
546 000.– einsetzte, die er in den
Vorjahren für die Projekte erhal-
ten hatte. Er konnte damit, wie
dieser Kurzjahresbericht zeigt,
viel bewirken, zum Beispiel den
Aufbau des Naturschutzzen-
trums La Sauge, die Renaturie-
rungsprojekte im Neeracher-
ried, Landkäufe im Rheintal
oder Naturschutz in Osteuropa.  
Der SVS bewältigt seine Arbeit
mit gegen 5000 Ehrenamtli-
chen auf allen Ebenen und sei-
ner Geschäftsstelle mit 6 Stellen
in Zürich und 1 Stelle in der Ro-
mandie sowie den zwei Natur-
schutzzentren. Ihr Zusammen-
spiel sowie das ZEWO-Siegel ga-
rantieren für einen sorgfältigen
Umgang mit Ihren Spenden
und Legaten. 60 000 Mitglieder

Die nationale Ebene 
des SVS

19 Kantonalverbände 
und Landes-
organisationen

500 Naturschutz-
vereine in den 
Gemeinden

BirdLife-Partner in 66
Ländern mit 2,4 Millio-
nen Mitgliedern

Das neue Naturschutz-
zentrum La Sauge mit
den Beobachtungshüt-
ten und einer attrakti-
ven Ausstellung hat be-
reits einen wichtigen
Platz in der Natur-
schutzarbeit am Neuen-
burgersee. 
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● SVS - JAHRESBERICHT 2001

SVS-Naturschutzzentrum 
La Sauge eröffnet

● INFORMATION,  JUGENDARBEIT,  AUSBILDUNG

● DIE  SVS -F INANZEN
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● DER SVS  AUF  ALLEN EBENEN

Der Aufbau des SVS


